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Allgemeines 

Durch moderne Messtechnik und neue Methoden zur Datenerhebung ist es immer leich-
ter Daten an realen Bauwerken zu erheben. Dadurch ist es potentiell möglich auf die 
Standsicherheit eines Bauwerks zu schließen [1–4]. Aufgrund von Unsicherheiten in der 
Messdatenerhebung und Streuungen im Tragverhalten von Bauwerken ist es allerdings 
schwierig zuverlässige Aussagen zu treffen [5, 6]. Durch Bewertung dieser Unsicherhei-
ten und Gegenüberstellung von Messdaten aus unterschiedlicher Sensorik können 
Messunsicherheiten minimiert werden. Dafür ist aber ein möglichst umfangreiches Moni-
toringsystem notwendig. 

Am Lehrstuhl für Massivbau wird derzeit ein Monitoring an zwei Autobahnbrücken im 
Münchner Süden durchgeführt. Die Brücken sind als gefährdet hinsichtlich der Span-
nungsrisskorrosion eingestuft. Ziel der Monitorings ist es potentielle Spannstahlbrüche zu 
detektieren und ein objektbezogenes Lastmodell zu entwerfen. Dafür kommt unterschied-
lichste Sensorik zum Einsatz, die es auch erlaubt das Tragverhalten sehr gut nachzuvoll-
ziehen. [7, 8] 

Ziel 
Ziel dieser Arbeit ist aus den Messdaten das tatsächliche Tragverhalten der Massivbrü-
cken abzuleiten. Dafür sollen die Unsicherheiten aus der Messtechnik und die unter-
schiedlichen Parameter des Tragverhaltens identifiziert und bewertet werden. 

 
Prinzipieller Ablauf 

 Einarbeiten in das Thema 
 Analyse der Einflussfaktoren auf die Messdaten 
 Identifikation der Unsicherheiten der verwendeten Messtechnik 
 Auswertung der Messdaten und Rückschluss auf das Tragverhalten 
 Schriftfassung des Themas 

 
Voraussetzungen 

 Motivation und Interesse am Thema 
 Vertiefungsrichtung „Massivbau“ 
 Kenntnisse zur Versagensmechanismen im Massivbau 
 Programmierkenntnisse von Vorteil (Python) 
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